
Foto-SL41 Tagesbericht_TB

08-04-2011_Slav.-Brod (HR), Bosanski Brod, Šamac (BiH)

Seite:   1 / 1

Tag / Wetter

Datum: ° C

Freitag sehr warm

08.04.2011 20°

Tag / Wetter

Datum: ° C

Übertrag: Zollregister eingetragen habe. sehr warm

Freitag Diese Aussage nimmt dem auch Vorgesetzten jeglichen Handlungs-Spielraum. 26°

08.04.2011

windig

15°

Die nächtliche Abkühlung tut gut und bringt einen tiefen Schlaf…

Er gibt uns aber den Rat die Einreise nach BiH an einem anderen Grenzübergang noch einmal zu 

versuche. 
So fahre ich an den Grenzübergang zurück und bekomme dort wieder meinen Reisepass 

ausgehändigt, aber nicht bevor darin noch kräftig gestempelt wird.
Ich fahre auf der HR-Seite  zum Grenzübergang nach Šamac. Samir fährt derzeit auf der BiH-Seite 

auch dort hin. Die HR-Aus- und die BiH-Einreise verlaufen reibungslos. Samir steht hintern 

Zollbeamten und begrüßt mich. Der Zollbeamte spricht sehr gut deutsch. Er sagt, dass er in 

Koblenz aufgewachsen ist. Alles ist gut (zumindest vorübergehend). Wir fahren zu Samir. Die 

Begrüßung und das Wiedersehen sind besonders herzlich. Čamilla, Samirs Frau, macht 

Abendessen, es gibt Hühnersuppe mit Nudeleinlage, Käse Pita und Salat. Nach dem Essen sitzen 

wir noch bei einem gemeinsamen Pivo zusammen. Ich bin müde und ziehe mich früh am Abend in 

mein Schneckenhaus (ÖAR) zurück.

Auch er besichtigt das ÖAR, erklärt aber Samir, dass es so oder so gesehen werden kann und er 

keine Handhabe zur Änderung der Entscheidung seiner Kollegin habe...

Text: Von Slav. Bord nach Bosanski Brod und nach Šamac in BiH, 

Forts.: Von Slav. Bord nach Bosanski Brod und nach Šamac in BiH, 

Am Morgen bin ich noch guter Dinge und der Überzeugung, dass der Grenzübertritt so verläuft wie 

im vorigen Jahr. Reibungs- und Problemlos. Die Ausreise aus HR geht Reibungslos und ohne 

Beanstandung vor sich. 
In BiH verläuft die Polizei-Kontrolle ohne Beanstandung. Der Zöllner verlangt von mir eine ATAKA-

Liste? So etwas habe ich nicht und habe davon auch nichts gehört. Der Zoll sieht mein Auto und 

dessen Ausstattung als Handelsware und nicht als Arbeits- und Reisemobil und will es folglich alles 

verzollen.
Ohne meinen Reisepass muss ich von der Grenzstation in den nahegelegenen Zoll Hof fahren. Dort 

gehe ich noch wohlgemut zur Spedition "DB Schenker" um mit denen die geforderten 

Zollformalitäten zu klären. Leider ohne Erfolg. In meiner Verzweiflung rufe ich meinen Freund 

Samir an. Der steckt mitten in der Arbeit für eine Neueröffnung. Er spricht mit dem Speditions-

Mitarbeiter. Der sagt ihm, dass ich ein ATAKA-Papier? brauche und dieses Papier nur in der 

Heimatstadt ausgestellt werden kann. Samir sagt, er ruf gleich zurück, er müsse erst noch etwas 

klären. Es Freitag Mittag und so dauert es etwas Länger... Samir ruft an und sagt er komme von 

Velika aus in den Zoll Hof gefahren (ca. 60km). Von einem befreundeten Beamten in der 

Stadtverwaltung bekommt er eine Adresse im Zoll Hof, an diesen Mitarbeiter soll er sich mit der 

Bitte um Hilfe wenden. Nachdem Samir eingetroffen ist, es ist schon 13:30 Uhr, gehen er, der 

Mitarbeiter der Spedition und ich zum Zoll. Die Beamtin (eine Serbin) ist unerbittlich und besteht 

auf eine Gesamtverzollung. Samir setzt sich mit ihr verbal auseinander und bringt sie dazu das ÖAR 

einmal anzusehen. Sie kommt zu dem Schluss, dass dieses ÖAR Handelsware sei und ist nicht 

davon abzubringen. Samir lässt nicht locker, er versucht mit weiteren Argumenten die Zöllnerin 

umzustimmen, aber ohne Erfolg; oder doch. Sie verweist Samir an einen höheren Beamten der 

gleich kommen würde. Als dieser eintrifft, sagt Sie ihm, dass Sie die Zollpflicht schon ins 
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